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  Geschäftsführung  

BV Uellendahl-Katernberg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
 
Datum 

Johanna Kroll 
 
563 6821 
 
johanna.kroll@stadt.wuppertal.de 
 
31.05.23 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 
(SI/0616/23) am 25.05.2023 
 

Anwesend sind: 
  
von der SPD 
 
Frau Gabriela Ebert, Herr Wolf-Dieter Fochler, Herr Guido Gehrenbeck (außer TOP12 Anlage 01), 
  
von der CDU 
 
Herr Horst Förster, Herr Jens Kromberg, Herr Hans-Joachim Lüppken, Frau Eva Rösener,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Cornelia Krieger, Frau Sylvia Meyer, Herr Michael Mittag, Herr Uwe Teubner,  
  
von der FDP 
 
Herr Sascha Todtenhausen (außer TOP 10),  
  
von den Freien Wählern 
 
Herr Henrik Dahlmann,  
  
Stadtverordnete als beratende Mitglieder 
 
Herr Martin Meyer,  
  
als Vertretung des Oberbürgermeisters 
 
Herr Michael Telian,  
 
 
als Gast 
 
Herr Dittgen, Herr Mühlhoff, Herr Sommerauer, Frau Szlagowski  
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von der Polizei 
 
Frau Partridge 
 
 
 
 

Entschuldigt sind: 
 
von der SPD 
 
Herr Yannick Bartsch, Herr Bernd Reutershahn,  
  
von der CDU 
 
Frau Anna Mahlert,  
  
von der AD 
 
Herr Dr. Rüdiger Hübschmann,  
 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Johanna Kroll 
 
 
Beginn: 18:32 Uhr 
Ende:    20:17 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
  

 Der Bericht entfällt.  
 

2 Bericht aus dem Wuppertaler Jugendrat 
  
  

 Frau Dymke stellt sich vor und berichtet über aktuelle Projekte.  

  

3 Bericht aus dem Beirat der Menschen mit Behinderung 
  
  

 Frau Gerhards berichtet über aktuelle Themen des Beirates der Menschen mit 
Behinderung. 

  

4 Freibäder - mdl. Bericht 
Freibad Eckbusch 
Freibad Mirke 
Berichterstattung Frau Szlagowski, Herr Mühlhoff und Herr Dittgen 

  
  

 Herr Dittgen (Freibad Mirke), Herr Mühlhoff (Freibad Eckbusch) und Frau 
Szlagowski (Sport- und Bäderamt) berichten über den aktuellen Sachstand und 
beantworten Fragen der Bezirksvertretung.  

  

5 Uellendahler Straße / Weinberg - mdl. Bericht 
Berichterstattung Herr Sommerauer 

  
  

 Herr Sommerauer (WSW) berichtet über den aktuellen Sachstand und 
beantwortet Fragen der Bezirksvertretung  

  

6 Freigabe von Einbahnstraßen für den gegenläufigen Radverkehr in 
Uellendahl-Katernberg 
Vorlage: VO/1752/23 

  
 Die Bezirksvertretung bedankt sich bei der Fachverwaltung für die ausführliche 

Prüfung und die sehr gute Drucksache.  
 
Die Bezirksvertretung stellt fest, dass bei der Planung zur Nummer 4 (Danziger 
Straße) viele Parkplätze wegfallen. Hier wird die Fachverwaltung gebeten erneut, 
zu prüfen, ob die Planung so überarbeitet werden kann, dass einige Parkplätze 
erhalten werden können. 
 
Die Abstimmung betrifft nur die Nummern 1 bis 3 und 6 bis 10.  
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 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung beschließt die Freigabe der Einbahnstraße 
 

1. Siemensstraße 
2. Theodor-Heuss-Straße 
3. Lübecker Straße 

 
für den gegenläufigen Radverkehr. 
 
 
Die Bezirksvertretung beschließt die Ablehnung der Freigabe der Einbahnstraße 
 

6. Hans-Böckler-Straße (Verbindungsstück Hans-Böckler-Straße zum 
Röttgen) 

7. Jahnweg 
8. Vogelsangstraße 
9. Teschemacherstraße 
10. Eschenbeeker Straße 

 
für den gegenläufigen Radverkehr.  

  
Einstimmigkeit 
 

7 Stadtentwässerung - Maßnahmenkatalog 2024/Katalogentwurf 2025 
Vorlage: VO/0255/23 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt, ungeändert zu beschließen:  
 
1. Der Rat der Stadt stimmt dem Maßnahmenkatalog der WSW Energie und Wasser 

AG für das Jahr 2024 zu. 

2. Der Rat der Stadt nimmt den Maßnahmenkatalogentwurf für das Jahr 2025 zur 
Kenntnis. 

 

 Einstimmigkeit 
 

8 Gutachten für eine Grundschulentwicklungsplanung der Stadt Wuppertal 
Vorlage: VO/0042/23 
 

  
 Der Wortbeitrag von Frau Ebert wird als Ergänzung zum u. g. 

Beschlussvorschlag aufgenommen: 
 
Nach der Veranstaltung im Rathaus zum Thema Grundschulentwicklungsplan 
habe ich in den letzten Tagen Kontakt zu den sechs Grundschulen im Bezirk 
aufgenommen und sie gebeten, ihre Ideen und Vorstellungen zur Entwicklung der 
jeweiligen Grundschule kurz aufzuschreiben.  
 
Grundsätzlich kann man sagen, dass alle Schulen mit Ausnahme der GS 
Kruppstrasse im Bezirk über akuten Raummangel klagen. Der offene Ganztag 
spielt dabei für alle Schulen eine entscheidende Rolle.  
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Die GGS Uellendahl z.B. muss voraussichtlich im Schuljahr 2022/2023 ca. 27 
Anmeldungen für den Ganztag ablehnen. Um die Situation zu verbessern, wäre 
es gut, wenn die Hausmeisterwohnung zum nächstmöglichen Termin gekündigt 
würde, um dann zu überlegen, wie die freiwerdenden Räume zukünftig genutzt 
werden sollen, z.B. als Mensa und Veranstaltungsraum. Eine Aufstockung des 
Gebäudes sollte mit in die Überlegungen einbezogen werden. 
 
Die Sankt-Michael-Schule hat ein Hausmeister/Rektorenhaus. Die dort 
befindlichen Wohnungen sollten zum nächstmöglichen Termin gekündigt werden. 
Die Idee ist, die Verwaltungsräume dorthin zu verlagern, um dann mehr Räume 
für den offenen Ganztag zu haben.  
 
Die Grundschule Hainstr. wird neu gebaut. 
 
Die Grundschule Birkenhöhe hat viel zu wenig Platz für zu viele Kinder und ist 
baulich in einem schlechten Zustand, an dem sich in absehbarer Zeit auch nichts 
ändern wird. Um ein wenig Entlastung zu schaffen, wäre eine Erweiterung oder 
auch Aufstockung des Modulbaues sinnvoll. 
 
Die Grundschule Am Dönberg ist bisher einzügig und hat sich für den offenen 
Ganztag ausgesprochen. Folgende Baumaßnahmen sollten in dem 
Zusammenhang in Angriff genommen werden: Erstellung eines Anbaus, der 
einen weiteren OGS Gruppenraum und eine Mensa mit zugehörigen sanitären 
Anlagen umfasst.  
Die Kündigung der Kita sollte zum nächstmögliche Termin erfolgen.  
 
Die von der Stadt Wuppertal beauftragten Gutachter der Firma biregio haben sich 
zu den Schulgebäuden und deren optimaler räumlicher Nutzung Gedanken 
gemacht. Im Großen und Ganzen decken sie sich mit denen der 
Schulleiter/innen.  
 
Im Sinne einer zeitnahen Bearbeitung durch die Fachverwaltung bitte ich die 
Kolleginnen und Kollegen der BV Uellendahl-Katernberg um zustimmende 
Kenntnisnahme. 
 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt, geändert zu beschließen:  
 

1. Der Rat der Stadt nimmt das Gutachten zur Grundschulentwicklungsplan 
des Planungsbüros „Biregio“ zur Kenntnis.  

2. Auf der Basis des Gutachtens wird die Verwaltung beauftragt, im Dialog 
mit den Schulen kurz-, mittel- und langfristige Maßnahmen zu entwickeln 
und den Gremien zur Entscheidung vorzulegen. 

 
Der Beschlussvorschlag wird um die o. g. Punkte ergänzt. 
 

 Einstimmigkeit 
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9 Genehmigung von Pedelec- und Elektrokleinstfahrzeug-Verleihsystemen in 
Wuppertal 
Vorlage: VO/0354/23 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt, ungeändert zu beschließen:  

Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt die von der Verwaltung erarbeitete 
Sondernutzungserlaubnis und die Kooperationsvereinbarung zur Genehmigung 
von Pedelec- und Elektrokleinstfahrzeug-Verleihsystemen in Wuppertal. 
 

 Stimmenmehrheit bei 4 Gegenstimmen (SPD, Freie Wähler/WfW) 
 

10 Nachhaltigkeitsstrategie für Wuppertal 
Vorlage: VO/0214/23 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt, wie folgt, ungeändert zu beschließen:  
 
1. Der vorliegenden Zielstrategie (s. Anlage) wird zugestimmt.  

2. Die Umsetzbarkeit der vorliegenden Zielstrategie unterliegt dem Vorbehalt 

der Finanzierbarkeit im Rahmen des städtischen Haushaltes 

3. Die Verwaltung erhält den Auftrag, auf Grundlage der vorliegenden Ziele 

Maßnahmen zu erarbeiten und dem Rat der Stadt Wuppertal zum Beschluss 

vorzulegen.  

4. Zur Verstetigung des Prozesses Nachhaltigkeit werden das Kernteam und 

die Steuerungsgruppe dauerhaft eingerichtet.  

5. Die Verwaltung erhält den Auftrag, die Nachhaltigkeitsstrategie spätestens im 

Jahr 2027 auf Grundlage eines Nachhaltigkeitsberichtes zu evaluieren und in 

einem partizipativen Beteiligungsprozess fortzuschreiben und 

weiterzuentwickeln. 

 

 Einstimmigkeit bei einer Enthaltung (Freie Wähler/WfW) 
 

11 Evaluierung der Baulückenaktivierung in Uellendahl-Katernberg 
Vorlage: VO/0380/23 

  
 Die Bezirksvertretung bittet, die Fachverwaltung jährlich einen Bericht über den 

aktuellen Sachstand zu erstellen.      
 

 Der Bericht der Verwaltung wird ohne Beschluss entgegengenommen.  
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12 Verwendung von freien Mitteln der Bezirksvertretung 
Vorlage: VO/0444/23 

  
 Die Bezirksvertretung bittet um Nachreichung eines Kostenvoranschlages für das  

Sprungtuch für das Bodentrampolin. 
 

 Anlage 01 – Antrag Sprungtuch für Bodentrampolin KIJU    
 
Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung unterstützt die KIJU mit einem Zuschuss aus den Freien 
Mitteln i.H.v. 2.779,00 Euro für die Beschaffung eines neuen Sprungtuches fürs 
Bodentrampolin    
 
Einstimmigkeit.  
 
Gemäß § 31 GO NRW hat sich Herr Gehrenbeck (SPD-Fraktion) an der 
Abstimmung zur Anlage 01 nicht beteiligt. 
 
 
 
 
Anlage 02 – Antrag Sonnensegel Waldkindergarten    
 
Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung unterstützt den Waldkindergarten Elfentor e. V. mit einem 
Zuschuss aus den Freien Mitteln i.H.v. 2.000,00 Euro für die Beschaffung eines 
Sonnensegels.     
 
Einstimmigkeit.  

  

13 Verwendung von quotierten Mitteln 
Vorlage: VO/0446/23 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 25.05.2023: 

Die Bezirksvertretung bewilligt der GGS Hainstraße die beantragten quotierten 
Mittel für Fördermaterial / Übungsmaterial in Höhe von 938,00 Euro.   
 

 Einstimmigkeit 
 

 
 
 
Hans-Joachim Lüppken Johanna Kroll 
Vorsitzender Schriftführerin 
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